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§ 140 NO JagdG

NO JagdG - NO Jagdgesetz 1974

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 04.02.2026

1. (1)Durch dieses Gesetz werden folgende Rechtsakte der Europdischen Union umgesetzt:

1. 1.Richtlinie 92/51/EWG des Rates vom 18. Juni 1992 Uber eine zweite allgemeine Regelung zur Anerkennung
beruflicher Befahigungsnachweise in Erganzung der Richtlinie 89/48/EWG, ABI.Nr. L 209 vom 24. Juli 1992,

S 25 (CELEX 392L0051).

2. 2.Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natlrlichen Lebensraume sowie der
wildlebenden Tiere und Pflanzen, ABI.Nr. L 206 vom 22. Juli 1992, S 7 (CELEX 392L0043).

3. 3.Richtlinie 79/409/EWG des Rates vom 2. April 1979 Uber die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten,
ABI.Nr. L 103 vom 25. April 1979, S 1 (CELEX 379L04009).

4. 4Richtlinie 81/854/EWG des Rates vom 19. Oktober 1981 zur Anpassung, aufgrund des Beitritts
Griechenlands, der Richtlinie 79/409/EWG Uber die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten; ABL.Nr. L 319
vom 7. November 1981, S 3 (CELEX 381L0854).

5. 5.Richtlinie 86/122/EWG des Rates vom 8. April 1986 zur aufgrund des Beitritts Spaniens und Portugals
erforderlichen Anpassung der Richtlinie 79/409/EWG Uber die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten;
ABL.Nr. L 100 vom 16. April 1986, S 22 (CELEX 386L0122).

6. 6.Richtlinie 91/244/EWG der Kommission vom 6. Marz 1991 zur Anderung der Richtlinie 79/409/EWG des
Rates Uber die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten; ABI.Nr. L 115 vom 8. Mai 1991, S 41 (CELEX
391L0244).

7. 7.Richtlinie 94/24/EG des Rates vom 8. Juni 1994 zur Anderung von Anhang Il der Richtlinie 79/409/EWG Uber
die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten; ABI.Nr. L 164 vom 30. Juni 1994, S 9 (CELEX 394L0024).

8. 8.Akte Uber die Bedingungen des Beitritts der Tschechischen Republik, der Republik Estland, der Republik
Zypern, der Republik Lettland, der Republik Litauen, der Republik Ungarn, der Republik Malta, der Republik
Polen, der Republik Slowenien und der Slowakischen Republik und die Anpassungen der die Europaische
Union begriindenden Vertrage, ABI.Nr. L 236 vom 23. September 2003, S. 33 (CELEX 12003T001).

9. 9.Richtlinie 2005/36/EG des Europdischen Parlaments und des Rates vom 7. September 2005 tber die
Anerkennung von Berufsqualifikationen, ABI.Nr. L 255 vom 30. September 2005, S 22 (CELEX 32005L0036).

10. 10.Abkommen zwischen der Europaischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten und der
Schweizerischen Eidgenossenschaft andererseits Uber die Freiztgigkeit, ABI.Nr. L 114, vom 30. April 2002,
S 6 (CELEX 22002A0430(01)).

11. 11.Richtlinie 2003/109/EG des Rates vom 25. November 2003 betreffend die Rechtsstellung der langfristig
aufenthaltsberechtigten Drittstaatsangehorigen, ABI.Nr. L 16 vom 23. Janner 2004, S 44 (CELEX 32003L0109).

12. 12.Richtlinie 2004/38/EG des Europdischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 Gber das Recht der
Unionsburger und ihrer Familienangehdrigen, sich im Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten frei zu bewegen
und aufzuhalten, zur Anderung der Verordnung (EWG) Nr. 1612/68 und zur Aufhebung der Richtlinien
64/221/EWG, 68/360/EWG, 72/194/EWG, 73/148/EWG, 75/34/EWG, 75/35/EWG, 90/364/EWG, 90/365/EWG
und 93/96/EWG, ABI.Nr. L 158 vom 30. April 2004, S 77 (CELEX 32004L0038).
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13. 13.Richtlinie 2011/51/EU des Europaischen Parlamentes und des Rates vom 11. Mai 2011 zur Anderung der
Richtlinie 2003/109/EG des Rates zur Erweiterung ihres Anwendungsbereichs auf Personen, die
internationalen Schutz geniefen, ABI.Nr. L 132 vom 19. Mai 2011, S. 1 (CELEX 32011L0051).

14. 14.Richtlinie 2009/50/EG des Rates vom 25. Mai 2009 Uber die Bedingungen fir die Einreise und den
Aufenthalt von Drittstaatsangehorigen zur Austubung einer hochqualifizierten Beschaftigung, ABI.Nr. L 155
vom 18. Juni 2009, S. 17 (CELEX 32009L0050).

15. 15.Richtlinie 2011/98/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 13. Dezember 2011 Uber ein
einheitliches Verfahren zur Beantragung einer kombinierten Erlaubnis fur Drittstaatsangehdrige, sich im
Hoheitsgebiet eines Mitgliedstaats aufzuhalten und zu arbeiten, sowie Gber ein gemeinsames Blindel von
Rechten fur Drittstaatsarbeitnehmer, die sich rechtmafig in einem Mitgliedstaat aufhalten, ABI.Nr. L 343
vom 23. Dezember 2011, S. 1 (CELEX 32011L0098).

16. 16.Richtlinie 2013/55/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 20. November 2013 zur Anderung
der Richtlinie 2005/36/EG uber die Anerkennung von Berufsqualifikationen und der Verordnung (EU)

Nr. 1024/2012 Gber die Verwaltungszusammenarbeit mit Hilfe des Binnenmarkt-Informationssystems (,IMlI-
Verordnung”), ABI.Nr. L 354 vom 28. Dezember 2013, S. 132 (CELEX 32013L0055).

17. 17.Richtlinie 2013/17/EU des Rates vom 13. Mai 2013 zur Anpassung bestimmter Richtlinien im Bereich
Umwelt aufgrund des Beitritts der Republik Kroatien; ABIL.Nr. L 158 vom 10. Juni 2013, S. 193.

18. 18.Richtlinie 2011/95/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 13. Dezember 2011 Uber Normen
far die Anerkennung von Drittstaatsangehorigen oder Staatenlosen als Personen mit Anspruch auf
internationalen Schutz, fir einen einheitlichen Status fur Flichtlinge oder fir Personen mit Anrecht auf
subsididren Schutz und fur den Inhalt des zu gewahrenden Schutzes, ABL.Nr. L 337 vom 20. Dezember 2011,
S.9.

19. 19.Richtlinie (EU) 2025/1237 des Européischen Parlaments und des Rates vom 17. Juni 2025 zur Anderung
der Richtlinie 92/43/EWG des Rates in Bezug auf den Schutzstatus des Wolfs (Canis lupus),

ABI.Nr. L 2025/1237 vom 24. Juni 2025 (CELEX 32025L1237).

. (2)Die Vermeidung und Sanierung von Umweltschaden im Sinne der Richtlinie 2004/35/EG des Europaischen

Parlaments und des Rates vom 21. April 2004 Gber Umwelthaftung zur Vermeidung und Sanierung von

Umweltschaden, ABI.Nr. L 143 vom 30. April 2004 wird im NO Umwelthaftungsgesetz (NO UHG), LGBI. 6200,

geregelt.

. (3)Soweit der Geltungsbereich dieses Gesetzes betroffen ist, ist zustandige Behorde fir Malnahmen nach der

Verordnung (EU) Nr. 1143/2014 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 22. Oktober 2014 Gber die

Pravention und das Management der Einbringung und Ausbreitung invasiver gebietsfremder Arten, ABI.Nr. L 317

vom 4. November 2014, S. 35, die Landesregierung. Die Landesregierung kann mit Verordnung einzelne Aufgaben

an die Bezirksverwaltungsbehdrden delegieren, wenn dies im Interesse der Zweckmafigkeit, Einfachheit und

Sparsamkeit gelegen ist.

. (4)Die grenzlberschreitende Verwaltungszusammenarbeit im Sinne des Art. 56 und der Vorwarnmechanismus im

Sinne des Art. 56a der Richtlinie 2005/36/EG (Abs. 1 Z 9) in der Fassung der Richtlinie 2013/55/EU (Abs. 1 Z 16)

werden durch das Gesetz (iber den Einheitlichen Ansprechpartner im Land Niederésterreich (NO EAP-G), LGBI.

0025, geregelt.

. (5)Zustandige Behdrden nach diesem Gesetz zur Durchfihrung der grenziiberschreitenden

Verwaltungszusammenarbeit und des Vorwarnmechanismus im Sinne des Abs. 4 sind die Landesregierung und

das Landesverwaltungsgericht.

. (6)Soweit der Anwendungsbereich dieses Gesetzes betroffen ist, ist zustandige Behorde fir Malinahmen nach der

Durchfuhrungsverordnung (EU) 2015/983 der Kommission vom 24. Juni 2015 betreffend das Verfahren zur

Ausstellung des Europaischen Berufsausweises und die Anwendung des Vorwarnmechanismus gemaf der

Richtlinie 2005/36/EG des Europaischen Parlaments und des Rates, ABI. Nr. L 159, S. 27, hinsichtlich der

Anwendung des Vorwarnmechanismus gemaR Art. 56a der Richtlinie 2005/36/EG (Abs. 1 Z 9) in der Fassung der

Richtlinie 2013/55/EU (Abs. 1 Z 16) die Landesregierung und das Landesverwaltungsgericht.

. (7)Wird in diesem Gesetz auf die FFH-Richtlinie verwiesen, ist darunter die Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom

21. Mai 1992 zur Erhaltung der nattirlichen Lebensraume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen in der

Fassung der Richtlinie (EU) 2025/1237 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 17. Juni 2025 zur



Anderung der Richtlinie 92/43/EWG des Rates in Bezug auf den Schutzstatus des Wolfs (Canis lupus),
ABINr. L 2025/1237 vom 24. Juni 2025, zu verstehen.

In Kraft seit 03.02.2026 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


file:///

	§ 140 NÖ JagdG
	NÖ JagdG - NÖ Jagdgesetz 1974


